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Anfrage 

Köln, den 12.04.2010 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Mülheim bittet Sie, die nachfolgende Anfrage in 
die Tagesordnung der nächsten Sitzung am 03.05.2010 aufzunehmen. 
 
 
Betreff: Maßnahme Berliner Str. (Leuchterstr. - Von-Diergardt-Str.; Nr. 66-41) 
 
Gemäß Sachstandsbericht der Kämmerei zum Konjunkturprogramm, der aktuell zum 
Finanzausschuss am 22.3. vorgelegt wurde, wurde die Maßnahme „66-41 Berliner 
Straße” für das Konjunkturprogramm des Landes angemeldet und es wurden bereits 
– wie ja auch in der BV vorgestellt – Planungen und Gutachten erstellt. 
 
Ist es richtig, dass die Maßnahme zwischenzeitlich zurückgestellt wurde (während 
sich die beiden linkrheinischen Maßnahmen schon in der Realisierung befinden)? 

 
Wenn ja, bittet die SPD-Fraktion um die Beantwortung folgender Fragen: 
 

 Warum wurde gerade diese Maßnahme zurückgestellt? 
 
 Was geschieht mit den freiwerdenden Mittel? 

 
 Ist vorgesehen, die Maßnahme stattdessen mit städtischen Mitteln zu realisie-

ren, und wenn ja, wann ist mit der Wiederaufnahme der Arbeiten zu rechnen? 
 
Die Dünnwalder Bürgerinnen und Bürger befürchten, dass die lange ausstehende 
Umgestaltung der Berliner Str. nun doch ausbleibt, obwohl bereits Gelder in eine 
Planung investiert wurden, an der auch Bürgerinnen und Bürger beteiligt wurden. Die 
Beschaffenheit der Berliner Str., die eine hohe regionalen Bedeutung (B 51) mit sich 
bringt, ist durch ein hohes Verkehrsaufkommen, schlechte Straßenverhältnisse, so-
wie einer hohen Umweltbelastung gekennzeichnet. Dies hat eine niedrige Attraktivität 
der Einkaufsstraße und eine unzureichende Lebensqualität der Bewohner zur Folge. 
Eine Umgestaltung ist für eine notwendige Attraktivierung des Dünnwalder Ortskerns 
längst hinfällig und von enormer Bedeutung. 
 
 gez. Lünenbach      gez. Kranz 
______________________________________                 ___________________________ 
  Alexander Lünenbach (Fraktionsvorsitzender)        Berit Kranz (SPD-Fraktion) 
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